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FRANKFURT 23.03.2015 

 

DER HKI INFORMIERT DIE BRANCHE 

„BIM – Building Information Modeling in Theorie und Praxis“ 

 

Für den 23. März 2015 hatte der Fachverband Großkücheneinrichtungen im HKI 
Industrieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. Hersteller, Planer und Händler zu 
sich nach Frankfurt geladen. Ziel war es mit der Informationsveranstaltung „BIM – Building 
Information Modeling in Theorie und Praxis“ Hintergrundinformationen zu geben, Klarheit zu 
schaffen, zu sensibilisieren und gleichzeitig Ängste zu nehmen. 

Das hochkarätig besetzte Vortragsprogramm eröffnete Herr Reinboth aus dem Hause 123D 
World. Nachdem dieser, mit dem Beitrag „Der Schritt vom klassischen Comupter Aided 
Design hin zum Building Information Modeling“ den historischen Ablauf und die 
Hintergründe ‘warum überhaupt BIM?‘ erläutert hatte, stelle Herr Rizzo, von io-consultants 
mit seinem Vortrag „Heute CAD – morgen BIM: Die internationale Umsetzung durch 
Fachplaner“ unteranderem die Unterschiede zwischen Deutschland und weiteren Ländern 
heraus. Während BIM in anderen Ländern bereits gelebt wird, hinkt Deutschland hinterher. 

Frau Strohe vom Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung  bot einen Einblick aus 
einem anderen Gewerk. Der „BIM-Leitfaden für Deutschland: Information und Ratgeber“ 
verdeutlicht die Herangehensweise des Hochbaus an das Thema BIM. Konkreten Bezug auf 
die Großküche nahm dann Herr Assi, Foodservice Consultant und Project Leader für Unox. 
Von unterschiedlichen internationalen Ansätzen berichtete er unter dem Titel 
„Vereinheitlichung und Verbesserung bestehender BIM Standards aus USA und 
Großbritannien“. Ein klarer Aufruf an die Branche wurde von ihm formuliert. Genau jetzt sei 
der Zeitpunkt zu dem noch mitgestaltet und Einfluss genommen werden könne. Ziel müsse 
es sein einen Flickenteppich zu vermeiden und einen möglichst weltweiten anerkannten 
Standard für Großküchen zu definieren.    

Aus der Erfahrung des Unternehmens heraus berichtete Herr Breunig in seinem Betrag „BIM 
in der Praxis? – So geht’s! Aktuelle Umsetzung von BIM durch Gerätehersteller“ wie 
die Rational AG mit dem Thema BIM umgegangen ist. Nachdem im Ausland BIM-Daten 
gefordert wurden, musste man diese kurzfristig bereitstellen.   
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„Wie verändert BIM die Arbeitsweise der Hersteller von Großkücheneinrichtungen?“, 
dieser Frage widmete sich Frau Pusztai von Render Image. Ein Schwerpunkt war das 
Thema Datenverlust durch Im- und Exporte von Dateien. Die klare Empfehlung von Frau 
Pusztai an die Herstellerindustrie war die Software zu wählen, die von ca. 95% der 
Anwender benutzt wird und sich somit nur in 5% der Fälle mit Datenverlusten beschäftigen 
zu müssen. 

Einen konkreten Einblick bot dann Herr Rogmans aus dem Hause Mensch und Maschinen. 
Neben verschiedenen Softwarepaketen und dazugehörigen Schulungsangeboten, die die 
Branche für BIM fit machen, wurde im Rahmen seines Beitrags „Jetzt aber konkret: Wie 
können Hersteller von Großkücheneinrichtungen BIM umsetzen?“ die Software Revit 
live vorgestellt.   

Besonders erfreulich war die rege Beteiligung der Anwesenden. Angeregte Diskussionen 
kamen immer wieder auf. Auf zahlreiche Fragen konnten zahlreiche Antworten gegeben 
werden. 

Der nächste Schritt wird die Einberufung einer Task Force BIM unter dem Dach des HKI 
sein. Hierbei werden sich Experten aus allen Produktbereichen sowie Fachplaner und der 
Handel an einen Tisch setzen und definieren, wie BIM kurzfristig und einheitlich umgesetzt 
werden kann und soll.   

Der HKI Industrieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. bedankt sich bei den 
Referenten und Teilnehmern für eine durchweg gelungene Veranstaltung. 

  

 

Weitere Infos: 
HKI Industrieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. 
Lyoner Str. 9 
60528 Frankfurt am Main 
Telefon: +49 (0) 69/256268-0 
Email: info(at)hki-online.de 

 


